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Oberliga Damen Baden-Württemberg

ESV Weil II : TTC Singen 
Sonntag, 09.10.2022, 14:00 Uhr

Ebner und Wolf und Lilly bleiben gegen den TTC Singen 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des ESV Weil II im
Spiel der Oberliga Damen Baden-Württemberg gegen den TTC Singen benennen, der nach 3
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Ebner, Wolf und
Lilly die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen
Plieninger / Schödel waren die Gastgeberinnen Ebner / Wolf. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten anschließend Lilly / Giarrusso bei
ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Schädler / Ehinger. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ Janine Ebner
beim 3:0 ihrer Gegnerin Celine Schädler. Zwischenzeitlich musste Jasmin Wolf zwar einen Satz
weggeben, fuhr nachfolgend ihr Spiel gegen Franziska Plieninger, das auf dem Papier im Vorfeld als
recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:0
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Eher wenig Gegenwehr bekam Cynthia Lilly
beim 11:3, 11:3, 11:7 von Lea Ehinger. Zwei Sätze lang fand Janina Giarrusso gegen Andrea
Schödel das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahentin sich umstellte und das Spiel doch noch mit 12:
14, 8:11, 11:8, 11:4, 11:6 gewann. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Einen eher schnellen Punkt für ihre
Mannschaft holte hingegen Janine Ebner beim 3:0 gegen Franziska Plieninger und gestaltete die auf
dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man
es zunächst erwarten konnte. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Ohne große
Aussicht auf einen Sieg war Jasmin Wolf im Spiel gegen Celine Schädler bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Nur einen Satz verlor Cynthia
Lilly bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Andrea Schödel und holte somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Der Start in die
Partie hätte für Janina Giarrusso besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Lea Ehinger noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den ESV Weil II die Halle.

Nach diesem Sieg geht der ESV Weil II am 15.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen die
TTG Süßen II, während der TTC Singen am 16.10.2022 gegen den TTC 1946 Weinheim III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 ESV Weil II

Doppel: Ebner / Wolf 1:0, Lilly / Giarrusso 1:0 
Einzel: J. Ebner 2:0, J. Wolf 2:0, C. Lilly 2:0, J. Giarrusso 1:1 
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 TTC Singen
Doppel: Plieninger / Schödel 0:1, Schädler / Ehinger 0:1 
Einzel: F. Plieninger 0:2, C. Schädler 0:2, A. Schödel 1:1, L. Ehinger 0:2


